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Der Baumwollbau
in unſeren Kolonien.

(Von unſerm kolonialen Mitarbeiter.)
Die wirtſchaftliche Entwicklung unſerer Schutzgebiete

hat nach den ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen in den 30 Jahren,
die verfloſſen ſind, ſeitdem Deutſchland in die Reihe der
Kolonialmächte eingetreten iſt, unzweifelhaft einen ge-
ſunden Fortſchritt zu verzeichnen. Auch begegnen dierunſere
Kolonien berührenden Lebensfragen einem ſtändig wachſen
den Intereſſe aller Kreiſe in der deutſchen Heimat. Es
wird daher jede Möglichkeit einer geſteigerten Nutzbar-
machung unſerer Schutzgebiete mit Freude begrüßt werden.
Die zu dieſem Zwecke gemachten Verſuche bezüglich des
Baumwollbaues haben, obwohl man ſich ja zweifel
los noch im Prüfungsſtadium befindet, das Ergebnis ge-
zeitigt, daß man es als feſtſtehend betrachten muß, daß
unſere Kolonien zum größten Teile für den Anbau der
Baumwolle geeignet ſind. Hinreichendes ſtatiſtiſches
Material liegt beſonders über den Baumwollbau in
Deutſch-Oſtafrika, Kamerun und Togo vor. Die Regie
rung hat Verordnungen über den Anbau erlaſſen, ihre Er
kkärungen und Anleitungen über Saateinführung, Boden-
beſchaffenheit, Klima, Ortsverhältniſſe, Bekämpfung von
Krankheitserregern ſowie über andere Schwierigkeiten ſind
von großem Nutzen geweſen und werden den Pflanzern
auch fernerhin wertvolle Fingerzeige für den Baumwollbau
geben. Der Baumwollbau hat auch beſonders in der Ein
geborenenfrage ſegensreich gewirkt. Beſonders gute Er-
fahrungen hat man in dieſer Hinſicht auf den Verſuchs-
feldern in Kamerun gemacht. Dort haben etwa 200 ver-
heiratete Arbeiter deren Frauen und Kinder in der Nähe
der Pflanzung wohnten, gearbeitet. Vielfach wurden dieſe
Eingeborenen durch Selbſtändigmachung gefördert, da ſie
hierdurch ein größeres Jntereſſe am Anbau des Landes
gewinnen und ſchließlich auch geeigneter werden, für die
europäiſchen Betriebe brauchbare Kräfte zur Verfügung zu
ſtellen. Es muß das Ziel einer richtigen Eingeborenen
politik ſein, überall auf den Plantagen nur verheiratete
Leute mit ihren Frauen und Kindern zu beſchäftigen und
anzuſiedeln, da nur ſo eine Erhaltung der ſchwarzen Be-
völkerung, ohne welche die Kolonien faſt wertlos ſind, er
möglicht wird. Welche Erfolge der Baumwollbau in
Deutſche Oſtafrika aufzuweiſen hat, erſieht man
daraus, daß die Ausfuhr innerhalb zehn Jahren von der
lächerlich geringen Summe von 212 Mark auf 2 110 236
Mark im Jahre 1912 geſtiegen iſt, ein Beweis für die Güte
der deutſch oſtafrikaniſchen Baumwolle. Auch die aus
Kamerun nach Deutſchland geſandten Proben haben eine
günſtige Beurteilung erfahren. Jn einem Gutachten heißt
es: „Sämtliche Proben weiſen als beſonderes Charakteriſti-
kum ein außerordentlich feines, ſeidiges, überaus kräftiges
Haar auf, was für die Textilinduſtrie von beſonderem
Wert ſein dürfte.“ Desgleichen lauten die Berichte über
den Baumwollbau in Togo, obwohl wegen der periodiſch
wiederkehrenden Dürre nur der Norden der Kolonie für
den Anbau geeignet erſcheint, nicht ungünſtig. Jn Bremen
wurde über das Baumwoll-Produkt dieſes Schutzgebietes
das Urteil gefällt: „Es iſt erfreulich, die Kolonie ſolch ſchöne
Ware produzieren zu ſehen.“ Dieſe Zeugniſſe aus Fach-
kreiſen ſowie die bisherigen Verſuche laſſen erhoffen, daß
der Baumwollbau in unſeren Kolonien immer größere

Ausdehnung annehmen wird und daß dieſe durch ihn eine
dauernde Wertſteigerung erfahren werden.

Deutſches Reich.
Der Kaiſer in Hamburg.

Kurz vor 10 Uhr traf der Kaiſer mit Gefolge im
Automobil bei Hagenbecks Tierpark in Stellingen
ein, wo er von den Herren Heinrich und Lorenz Hagen-
beck empfangen wurde. Sofort trat der Kaiſer unter
Führung der beiden Herren einen Rundgang durch den
Tierpark an, deſſen verſchiedene Abteilungen der Kaiſer
mit ſichtlichem Jntereſſe in Augenſchein nahm. Beſondere
Aufmerkſamkeit zeigte er dem Freilicht-Raubtiertheater, wo
er ſich Jagdſzenen, die aus Anlaß der Hagenbeckſchen Ur-
walderpedition aufgenommen worden ſind, vorführen und
ſich dabei eingehend darüber berichten ließ. Faſt zwei
Stunden weilte der Kaiſer im Park. Sodann fuhr der
Kaiſer, nachdem er ſich in das Goldene Buch eingetragen
hatte, nach Lokſtedt hinaus, wo er der Witwe des ver
ſtorbenen Bürgermeiſters Dr. Burchard einen halb-
ſtündigen Beſuch abſtattete. Gegen 12146 Uhr nahm der
Kaiſer bei dem Generaldirektor der Hamburg-Amerika-
Linie, Generaldirektor Ballin, das Frühſtück ein, an
dem außer den Bürgermeiſtern Dr. Predöhl Dr. v. Melle
und Dr. Schroeder, dem preußiſchen Geſandten, den Mit
gliedern des Aufſichtsrats der HamburgAmerikaLinie und
den Herren des kaiſerlichen Gefolges eine Anzahl Herren
aus Hamburg und von auswärts teilnahmen. Der Kaiſer
iſt um 3 Uhr 15 Minnien nachmittags an Bord der

Dienstag, 23. Juni 1914.
„Hohenzollern“, gefolgt von dem Depeſchenboot „Sleipner“,
nach Brunsbüttel abgefahren. Die Kaiſerjacht
„Hohenzollern“ traf nachmittags um 6 Uhr mit dem Kaiſer
an Bord in der Kanalmündung ein und machte in der
Schleuſe feſt. Der Kaiſer ging asbald an Land, beſichtigte
zunächſt die im Binnenhafen liegende neue Jacht „Meteor“
und darauf die erweiterten Schleuſen- und Hafenanlagen.

Rückkehr des Königs von Sachſen
Geſtern vormittag um 10 Uhr trafen der ruſſiſche

Kaiſer und der König von Sachſen auf dem
Sophienplatz in Zarskoje Sſelo ein, wo bereits
Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch, andere Großfürſten und
das Gefolge des Königs verſammelt waren, und wohnten
Uebungen einer Kompagnie des 1. Schützen-Regiments,
eines kombinierten Koſaken- Regiments und der 6. Don-
koſakenbatterie bei. Der Thronfolger und die Töchter des
Kaiſers ſchauten den Uebungen vom Wagen aus zu. Der
Kaiſer ließ die Leibhuſaren alarmieren, die wenige
Minuten ſpäter am Platze eintrafen. Unter den Klängen
der deutſchen Hymne begrüßten der Kaiſer und der König
die Huſaren und ritten die Front ab. Der Kaiſer, der
König von Sachſen und die Mitglieder der Kaiſerlichen
Familie nahmen das Frühſtück im Alexanderpalais in
Petersburg ein. Für den deutſchen Botſchafter, die
Herren der Botſchaft und die Gefolge wurde das Frühſtück
im Großen Palais ſerviert. Nach der Frühſtückstafel ver-
ſammelten ſich die Großfürſten, der Kaiſerliche Hof, der
Miniſter des Aeußern, der deutſche Botſchafter, die Herren
der Botſchaft, die Gefolge und andere Würdenträger im
Kaiſerlichen Bahnpavillon, wo bald, vom Kaiſer geleitet,
der König von Sachſen eintraf. Der König verabſchiedete
ſich von den Anweſenden und ging in Begleitung des
Kaiſers auf den Bahnſteig. Bevor er den Salonwagen des
kaiſerlichen Zuges betrat, verabſchiedete er ſich noch-
mals vom Kaiſer. Langſam verließ darauf der Zug die
Halle. Bis zur deutſchen Grenze begleiteten den hohen
Gaſt der ihm attachierte General Maximowitſch und
Flügeladjutant Swyetſchin.

Berliner Kaufleute und Jnduſtrielle in London.
Bei dem Frühſtück, das die Londoner Handels

kammer geſtern zu Ehren der in London zu einem Be
ſuch eingetroffenen Mitglieder des Vereins Berliner Kauf
leute und Jnduſtrieller gab, hielt im Namen der deutſchen
Gäſte Staatsſekretär a. D. Exzellenz Dernburg eine
Anſprache, in der er ausführte:

Die Vertreter der Jnduſtrie und des Handels von Berlin
ſeien in gewiſſem Sinne als die Schüler ihrer großen Lehr-
meiſter in der Organiſation und Entwicklung des internationalen
Handels nach London gekommen. Er erinnerte an die lange Zeit
der politiſchen Zerriſſenheit Deutſchlands, wo Männer von Unter-
nehmungsluſt ins Ausland wandern mußten, um ihre Kräfte
betätigen zu können. Aus jener Zeit ſtammten die vielen
deutſchen Namen im engliſchen Geſchäftsleben, und dieſe perſön
lichen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern hätten einen großen
Handelsverkehr zwiſchen beiden Nationen geſchaffen, und heute
ſeien England und Deutſchland die größten
gegenſeitigen Kunden in der Welt, ſowohl im Kauf als
im Verkauf

Falſche Behauptungen zur Wahl in Oſterburg-Stendal.
Von Herrn G. Voigt, Vorſitzenden des Bundes der

Handwerker, wird die „Dtſche. Tgsztg.“ um Veröffent-
lichung folgender Feſtſtellung gebeten:

„Jn verſchiedenen Blättern erſcheint die Nachricht, daß ich
in einer Verſammlungin Zeitz öffentlich behauptet habe,
ich ſei im letzten Reichstagswahlkampfe im Wahlkreiſe Oſter-

burg-Stendal indirekt für den Kandidaten Wachhorſt de
Wente eingetreten. Die Behauptung iſt unwahr; ich habe
im Gegenteil dort erwähnt, daß nach Lage der Dinge der
Bund der Handwerker für den konſervativen
Kandidaten Hoeſch eintreten mußte, da derſelbe
ſich auf die Forderungen des Bundes der Handwerker ver
pflichtet hatte, während wir den nationalliberalen
Kandidaten Wachhorſt de Wente bekämpft
haben, da er durch Nichtbe antwortung unſerer Anfrage
abgelehnt hatte, für dieſe Forderungen einzutreten. Ferner
habe ich geſagt, daß durch unſer Eingreifen die national
liberale Partei an Stimmen zurückgegangen iſt,
während die konſervative an ſolchen zuge nommen
hat. Alle gegenteiligen Behauptungen ſind unwahr.

J ſcCſct-—S—

Jn der Etatsdebatte des Gouvernementsrats
von DeutſchOſtafrika in Daresſalam

bedauerten außeramtliche Mitglieder in unſerem letzten Be
richt hieß es infolge eines Druckfehlers „außerordentliche“ Mit-
glieder die Ablehnung des Entwurfs über den Landesrat
durch das Kolonialamt. Die Angriffe des Abgeordneten Erz
berger gegen die Pflanzer wurden zurückgewieſen,
wobei die Vertreter der evangeliſchen und der katholiſchen
Miſſion zuſtimmten. Weitere Redner proteſtierten gegen die
Behandlung des Etats für 1914 ſeitens der heimiſchen Jnſtanzen,
insbeſondere gegen die Abſtriche am Ausbau der Verwaltung
ſowie an den wirtſchaftlichen und ſanitären Forderungen, gegen
die Aufbürdung der Militärlaſten, die des Aus-
gleichsfonds und die Uebertragung der Bauzinſen der Kagera-
bahn auf den ordentlichen Etat. Die Kaiverordnungen wurden
ſcharf angegriffen, insbeſondere ihre Feſtſetzung ohne Anhörung

getragen.

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Fernruf Amt Kurfürſt Nr. 6290.
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des Gouvernementsrats, die Differenzierung der Gebühren für
Daresſalam und Tanga ſowie die Schädigung der Jntereſſenten
durch die angebliche Monopolſtellung der Landungsunternehmer.
Der Gouverneur wies auf die geſetzlichen Grundlagen der Etats-
feſt ung hin. Er gab eine eingehende Darlegung über die
Gründe der Ablehnung der Landesratsvorlage und diejenigen
der Etatsänderungen. Weiter legte der Gouverneur die Untun-
lichkeit einer vorherigen Vorlage der Kaiverordnungen dar,
deren Jnhalt auf dem Ergebnis langwieriger in Berlin geführ-
ter Verhandlungen beruhe. Der Gouverneur begründete die
auch für die Zukunft beibehaltene Differenzierung der Kai-
gebühren mit früher eingegangenen Verpflichtungen gegenüber
dem Pächter der Uſambarabahn und ſtellte die Milderung hervor
getretener Härten in Ausſicht. Die im Etat für 1915 vorgeſehene
Erhöhung der Kopfſteuer wurde allſeitig begrüßt.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Reichskanzler Dr. von Bethmann Holl-

weg empfing geſtern vormittag den Unterſtaatsſekretär
im Miniſterium für Elſaß-Lothringen Freiherrn von
Stein und ſpäter den japaniſchen Botſchafter
Sugimura.

SOreitägiger Waffenſtillſtand.
Es beſtätigt ſich, daß die albaniſche Regierung den

Aufſtändiſchen einen dreitägigen Waffenſtillſtand bewilligt
hat, um ihren Führern Gelegenheit zur Beſprechung der
Lage zu geben.

Nach einer dem holländiſchen Kommando überbrachten
Meldung, befanden ſich Freitag abend die von Süden vor-
dringenden Truppenabteilungen, insgeſamt tauſend
Mann, bei Karabunar und Luſchina

in heftigem Kampfe
mit etwa ſechshundert Aufſtändiſchen, welche die dortigen
Anhöhen beſetzt hielten. Der rechte Flügel der Regie-
rungstruppen ſtand unter der Führung des Majors Beſim
Bey und des holländiſchen Offiziers De Jongh, das
Zentrum unter dem Befehl Nurruddin Bey Vloras und
Schiſchnid Toskas, der linke Flügel unter Bekthaſch Bey.
Die Regierungstruppen wurden zurück-
geworfen und gegen Fleri am Semenie-Fluſſe zurück-
gedrängt, wo ſie gegenwärtig ſtehen.

Der deutſche Kreuzer
„Breslau“ iſt in Durazzo eingetroffen.

Miniſterpräſident Turkhan Paſcha überreichte
Sonntag abend dem italieniſchen Geſandten folgen-
des Schreiben:

„Jch bin erfreut, feſtſtellen zu können, daß in den bei dem
Oberſten Muricchio und dem Profeſſor Chinigo beſchlagnahmten
Sachen nichts Belaſtendes gefunden wurde. Da die Unſchuld der
beiden Herren erwieſen iſt, wurde ihnen das Bedauern der alba-
niſchen Regierung über den beklagenswerten Vorfall, der eine
Verletzung der Kapitulationen darſtellte, zum Ausdruck gebracht.
Es iſt überflüſſig, hinzuzufügen, daß die Regierung alles tun
wird, um eine Wiederholung ähnlicher Vorkommniſſe zu ver-
meiden.“

Der italieniſche Geſandte iſt der Anſicht, daß man den
Zwiſchenfall mit dieſer Erklärung als erledigt
anſehen kann.

Prenk Bibdoda verlangte von der Regierung in
Durazzo eine zweite Kanone, um mit ſeinen Truppen
ſeine Stellungen vier Stunden nördlich von Durazzo verlaſſen
und den

Vormarſch gegen die Aufſtändiſchen
antreten zu können. Das gewünſchte Geſchütz iſt bereits vom
Jngenieur Haeſeler an Bord der „Giſela“ zu der Stellung
Prenks gebracht worden. Vorgeſtern und geſtern gingen Leute
ab, um bis zur vorgeſchobenſten Stellung gegen Rasbul nach
Gefallenen zu ſuchen. Fünfzig Leichen wurden gefunden und
heute beerdigt. Die Verluſte der fürſtentruen Truppen bei dem
letzten Vorſtoß gegen die Aufſtändiſchen dürften demnach etwa
80 Tote und 120 Verwundete betragen. Von dem 20 Mann ſtarken
Gendarmeriepoſten bei Porta Romang wurden vier Mann ge
tötet, die übrigen gefangen genommen; nur zwei entkamen.
Augenzeugen des letzten Vorſtoßes berichten, daß die Rebellen
Verwundete ohne Pardon niedermachten.

Die „Albaniſche Korreſpondenz“ meldet aus Uesküb: Arif
Hikmet, der den Aufſtand in Mittelalbanien ſeit Monaten
vorbereitet hatte und ſchwer verwundet in Serbien einge
troffen war, iſt im Uesküber Militärkrankenhauſe am 16. d. Mts.
an den Folgen einer Operation geſtorben. Ferner meldet
die Korreſp.: Der Fürſt hat Mehmed Bei Konitza zum
Miniſter des Aeußern ernannt. Mehmed Bei iſt ein
Bruder des Nationaliſtenführers Faik Konitza. Er hat mit dem
gegenwärtigen Finanzminiſter Nogga und mit Rahei Dino die
proviſoriſche Regierung auf der Londoner Votſchafterkonferenz
vertreten.

Unrichtig.
Wie die „Wiener Allgemeine Zeitung“ meldet, werden an

zuſtändiger Stelle die in einem Teile der ausländiſchen Preſſe
verbreiteten. Gerüchte über die Entſendung öſterreichiſche ungariſcher Truppen nach Albanien als
unrichtig bezeichnet. Die öſterreichiſch- ungariſche Regierung habe
ſich auch nicht einen Augenblick lang mit einer derartigen icht
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Ausland.
Zur Entſpannung zwiſchen Türkei und Griechenland.

Die griechiſchen Schiffe, die wegen der Be
fürchtung von Komplikationen ihre Fahrten eingeſtellt
hatten, haben die Durchfahrt des Bosporus von
und zum Schwarzen Meere ſowie die Annahme von
Frachten von Häfen des Schwarzen Meeres wieder
auf genommen. Der türkiſche Kriegs-
miniſter iſt in Begleitung einiger Sektionschefs zur
militäriſchen re des Wilajets Br uſſa abgereiſt.

Der griech i ſche Geſandte in Konſtantinopel erſchien geſtern
zum erſten Male nach dem Konflikt

auf der Pforte und hatte mit dem Großveſir eine Unterredung.
Wie verlautet, wiederholte der Großveſir dem Geſandten gegenüber
die in Athen gemachten Mitteilungen, denen zufolge die Frage der
Auswanderung für den Augenblick geregelt erſcheint. Die griechi-
ſchen Auswanderer, welche ſich in Griechenland befinden, werden
für ihr in der Türkei zurückgelaſſenes Eigentum, das durch eine
gemiſchte Kommiſſion abgeſchätzt werden wird, Entſchädi
gungen erhalten.

Annäherung zwiſchen Huerta und Carranza.
Auf die Einladung der Vereinigten Staaten haben

die Vertreter Huertas ihre Bereitwilligkeit zum Aus
druck gebracht, mit Vertretern Carranzas zu einer
Konferenz zuſammenzutreten in der Hoffnung, dadurch den Frieden in Mexiko herzuſtellen,

Der Generalſtabschef der ruſſiſchen Marine
beim franzöſiſchen Marineminiſter.

Der franzö Marineminiſter gab geſtern zu Ehren des
Generalſtab s der ruſſiſchen Marine, Ruſſin, ein Früh-
ſt ück. Dabei brachte der Miniſter einen Trinkſpruch auf den
r len er ſagte ſiwerk o fozufverf mit au amer Sorge ſozuſagen von

Tag zu Tag die Anſtrengungen Rußlands zur Vergröße-
rung feiner Seemacht (Beifall) und den Erfolg, der
dieſe Bemühungen krönt. Jch hoffe, daß auch Sie von der
Beſichtigu unſerer Marine den Eindruck erhalten habenwerden, et Frankreich kein Opfer ſcheut, um ſeinen Ueber

ſeinem Bündnis und ſeinen Freundſchaften treu
zu bleiben.

Einführung der Einkommenſteuer in Frankreich. Die
franzöſiſche Senats kommiſſion zur Beratung der Ein-
kommenſteuer hat geſtern mit 10 gegen 2 Stimmen die
Einfügung dieſer Steuer in das Finanzgeſetz von 1914
angenommen.

Auflegung der franzöſiſchen Anleihe. Der franzöſiſche
Finanzminiſter hat angeordnet, daß die neue 805-Millionen
Anleihe am 7. Juli zur Zeichnung aufgelegt werden ſoll.

Der ruſſiſche Reichsrat hat den Geſetzentwurf über den Zoll
auf die aus dem Auslande in Finnland eingeführten Getreide-
produkte in der Faſſung der Dumaga angenommen und iſt
dann in die Beratung des Budgets eingetreten.

Der iriſche Parteiführer Redmond hat an die Vereinigte
Jriſche Liga in Amerika die Aufforderung telegraphiert, die
Mittel der iriſchen Freiwilligen zu ſtärken.

Vermiſchtes.
Zwölf Perſonen ertrunken.
Veracruz (Staat New-York), 22. Juni.

Geſtern abend kenterte auf dem Oswega ein Motorboot, wobei
zwölf Perſonen, zumeiſt Frauen und Kinder, ertranken.

x

Die deutſche evangeliſch reformierte Chriſtuskirche in
Srvoklyn hat geſtern ihr fünfzigjähriges Jubiläum begangen.
Den Glanzpunkt bildete die Ueberreichung einer vom Kaiſer
geſtifteten, mit eigenhändiger Widmung und Eintragung eines
Bibelſpruches verſehenen Bibel durch den Vizekonſul Freiz
herrn v. Ungelter als Vertreter des Generalkonſuls.

Das engliſche Geſchwader, das Deutſchland beſucht, iſt in
Kronſtadt eingelaufen.

Zugzuſammenſtoß. Ein von Vera Alta (Portugal) kommender
Zug iſt zwiſchen den Stationen Celrido da Beira und Fornos de
Algodre mit dem von Liſſabon kommenden Südexpreßzuge
zuſammengeſtoßen. Zahlreiche Reiſende wurden verletzt,
ein Heizer wurde getötet. Der Materialſchaden iſt beträchtlich.

Vier Fiſcher ertrunken. Geſtern nachmittag kurz vor 2 Uhr
zog über den Oberſee ein orkanartiger Sturm, der eine
zwiſchen Langenargen und Romanshorn befindliche, aus etwa 60
Fahrzeugen beſtehende, auf dem Felchenfang begriffene Fiſcher-
bootsflottille in arge Bedrängnis brachte. Einige der Boote
kenterten. Die Jnſaſſen fielen ins Waſſer. Hierbei ertranken
vier Fiſcher. Es geht das Gerücht, daß noch mehr Fiſcher er-
trunken ſeien.

Die Betrüger Kohnheim haben Gelder beiſeite geſchafft. Die
Polizei konſtatierte, daß die verhafteten Brüder Kohnheim in
Ofen hunderttauſend Kronen in verſchiedenen Sparkaſſen unter
angenommenen Namen deponiert- haben. Vor einigen Tagen
haben ſie ihrem Schwager nach Breslau 35 000 Mark geſchickt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Erledige geiſtliche Stelle.

Durch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die unter Königlichem
Patronat ſtehende zweite Pfarrſtelle in Wahrenbrück,
Diözeſe Liebenwerda, frei geworden. Die Berufung erfolgt
diesmal durch die Kirchenbehörde. Die Stelle gewährt neben
freier Wohnung das Einkommen der Grundgehaltsklaſſe J. Zur
Stelle gehören zwei Kirchen.

M. Mühlberg (Elbe), 21. Juni. (Schweine-Verſiche-
rung.) Am Sonnabend wurde hier nach einem erläuternden Vor
trag des Herrn Tierarztes Meßler ein Schweine-Verſicherungsver
ein gegründet, der die Rückverſicherung bei der Landwirtſchafts-
kammer nachſuchen will. Die Vereins mitglieder ſind in der Haupt
ſache kleine Leute.

II Jeßnitz, 21. Juni. (Roſenausſtellung. Elek-
triſche Bahn. Unfall.) Die Roſenausſtellung vom
hieſigen Gartenbauverein, welche im hieſigen Ratskellerſaale
heute ſtattfand, hatte ein zahlreiches Publikum angelockt, welches
die Königin der Blumen in ihrer Pracht bewunderte. Die ein-
r Exemplare waren in mit Waſſer gefüllte Flaſchen auf
angen Tafeln aufgeſtellt und machte das Geſamtbild einen recht
guten Eindruck. Täglich unternimmt ein elektriſcher Verſuchs-
zug, beſtehend aus 12 Wagen, auf der Strecke Bitterfeld-- Deſſau
ſeine Laufproben. Auf der hieſigen Station entwickelt ſich infolge-
deſſen ein lebhafter Verkehr. Durch Stichflammen arg verletzt
wurden in einer benachbarten chemiſchen Fabrik zwei Arbeiter,ſo daß ſie dem Krankenhauſe „Bergmannstroſt“ in Halle zugeführt

werden mußten.,
Lobenſtein (Reuß j. L.), 22. Juni. (Schwere Blut

t at.) Jn dem ca. zwei Stunden von hier entfernten Rotters
dorf iſt heute früh eine ſchwere Bluttat verübt worden. Die
50 Jahre alte Gutsbeſitzersfrau Lipfert ſchlug ihrem Ehe
mann im Bett mit einer Axt die Hirnſchale ein. Darauf
begab ſierſichezu ihrer in der Bodenkammer, ſchlafenden 16jährigen

Dochter und ſchlug dieſer ebenfalls mit der Axt den Schädel
ein waren ſofort tot. Die Frau machte ſodann auf dem
Trockenboden ihrem Leben durch Erhängen ein Ende.

Bad Liebenſtein, 22. Juni. Eröffnung des neuen
Kurhauſes.) Geſtern abend fand die Feier der Eröffnung des
neuerbauten Kurhauſes durch Vertreter der Deutſchen Preſſe ſtatt.
Nachmittags war im Kurgarten Hofkonzert, abends Diner, an dem
das Erbprinzenpagr von Sachſen-Meiningen keil-nahm. Als Feſtvorſtellung wurde im Kurtheater Hoheit tanzt
Walzer“ gegeben.

c

Allerlei aus der Provinz und den benachbarten Staaten.
Der aus Gröſt bei Freyburg verſchwundene Lehrer Hornung

(Straußfurt gebürtig), wurde unweit Naumburg als Leiche
aus der Saale geborgen. Bei Ausſchachtungsarbeiten im
Wohnhauſe der Witwe Schröder in Freyburg wurde ein Topf
mit gut erhaltenen Geldmünzen des 17. und 18. Jahr-
hunderts gefunden. Beim Talſtein bei Jena iſt die Leiche eines
jungen Mannes aus der Saale gezogen worden. Bisher iſt es
nicht gelungen, die Perſönlichkeit des Toten feſtzuſtellen.
Prinz Pietro von Montenegro und Exzellenz Popowitſch mit Ge
folge und Dienerſchaft ſind zum Beſuch des montenegriniſchen
Kronprinzenpaares in Jena eingetroffen und haben im Hotel
„Zum Bären“ Wohnung genommen. Der vor einigen Wochen
verſtorbene Fabrikant Jmmiſch hat der Stadt Apolda teſta
mentariſch 5000 Mark geſtiftet. Der Gemeinderat nahm die
Stiftung an, deren Zinſen für gute Zwecke angewendet werden
ſollen. Der abends um 10,44 Uhr in Eiſenach eintreffende
Berliner Eilzug 8, der ſeit dem 1. Mai bis Kaſſel durchgeführt
D. ſoll künftig dauernd von Eiſenach bis Kaſſel beibehallen
werden.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.
Halle, 22. Juni 1914.

Vorſitzender: Stadtv.Vorſteher Juſtizrat Dr. Lembſer.
Eingegangen ſind zwei Eingaben: die des Arbeiters Schelenz
wünſcht Ruhegehalt, eine von Richard Böhme wünſcht die Geneh-
migung einer baulichen Aenderung. Die erſte Eingabe wird dem
Petitionsausſchuß, die andere dem Bauausſchuß überwieſen.
Stadtv. Döhler und Genoſſen erſuchen, die Frage an den
Magiſtrat zu richten, welche Gründe dafür vorlagen, daß die
Cröllwitzer Brücke am Tage des Blumenkorſos während
einiger Zeit für den öffentlichen Verkehr völlig geſperrt war?
Der Vorſteher wird dieſe Anfrage in der Sitzung am nächſten
tag vielleicht der letzten vor den Ferien, dem Magiſtrat vor
egen.

Hierauf wird zur Beratung der Tagesordnung übergegangen.
Landenteignung zur Peſtalozziſtraße. Jm Haushaltsplane

für 1914 ſind unter Kap. XIII E O die Mittel für die vorläufige
Regulierung und Befeſtigung der Peſtalozziſtraße vorgeſehen.
Zu letzterer entfällt fluchtlinienplanmäßig eine zum Grundſtück
Burgſtraße Nr. 3 gehörige, etwa 23 Quadratmeter große Fläche.
Es empfiehlt ſich, die Parzelle bei den Regulierungsarbeiten frei-
zulegen und die Einfriedigungsmauer in die Fluchtlinie zurück
zurücken. Dem Eigentümer des genannten Grundſtücks iſt für
das abzutretende Land der Preis von 25 Mk. für den Quadrat-
meter und für den Abbruch und die Wiedererrichtung der Mauer
eine Entſchädigung von 350 Mk. geboten worden. Er ſtellt jedoch
weſentlich höhere Forderungen. Die Verſammlung ſtimmt zu,
daß die fragliche Fläche im Wege der Enteignung erworben
wird. Berichterſtatter: Stadtv. Boecke.

Landerwerb zum Schleifweg. Bei der im Jahre 1865 er-
folgten Bebauung des Grundſtücks Große Goſenſtraße Nr. 1 ſind
zwei Parzellen von zuſammen etwa 83 Quadratmeter Größe
zum Schleifweg freigelegt worden. Das Land dient ſeitdem dem
öffentlichen Verkehr, gehört aber noch dem Eigentümer des ge-
nannten Grundſtücks. Letzterer hat jetzt die Uebernahme des
Landes in ſtädtiſches Eigentum beantragt. Er iſt bereit, die
Flächen für den ihm gebotenen Preis von 6 Mk. für den
Quadratmeter an die Stadtgemeinde aufzulaſſen. Die Stadt-
verordnetenverſammlung erklärt ſich mit dem Erwerb des Landes
für den Preis von 6 Mk. für den Quadratmeter einverſtanden
und bewilligt die erforderlichen Mittel einſchl. der entſtehenden
Nebenkoſten aus der Anleihe von 1910. Die Koſten werden ſpäter
von den Anliegern eingezogen und an die Anleihe zurückerſtattet.

Berichterſtatter: Stadtv. Emmer.
Jnſtandſetzungsarbeiten in der alten Volksſchule. Nachdem

nunmehr die umfangreichen Umbauarbeiten in der alten Volks
ſchule beendet ſind, bleibt noch eine Reihe von Arbeiten zu
erledigen, welche 1. als unmittelbare Folge der bau-
lichen Veränderungen und 2. zur einheitlichen
Ausgeſtaltung des geſamten Schulgebäudes
erforderlich ſind. Zu der erſteren Art gehören die im Koſten
anſchlag A aufgeführten Arbeiten; z. B. ſind die dort veran
ſchlagten umfangreichen Anſtreicherarbeiten zum größten Teil
durch unvermeidliche Beſchädigungen der Wände und Decken bei
dem Einbauen der Zentralheizung notwendig geworden. Aber
auch die übrigen in dieſem Anſchlag vorgeſehenen Jnſtand-
ſetzungen ſtehen in unmittelbarem Zuſammenhange mit den
ganzen Umbauarbeiten, ſo daß die mit 8000 Mk. veranſchlagten
Koſten ohne weiteres aus den noch vorhandenen Mitteln des
Baukontos „Umbau arbeiten in der alten Volks-
ſchule“ Titel Heizung und Jnsgemein gedeckt
werden können. Die im vorgelegten Kofſtenanſchlag B enthaltenen
Arbeiten ſtehen zwar nicht im direkten Zuſammenhang mit den
großen Umbauarbeiten, doch iſt ihre Ausführung zur Verbeſſerung
des inneren Ausbaues und zur einheitlichen Geſtaltung der
Schule notwendig. Die auf 6100 Mk. veranſchlagten Koſten
können aus den vorhandenen Erſparniſſen des geſamten Bau-
kontos der alten Volksſchule welche nach Ausführung des
Koſtenanſchlags A noch rund 7000 Mk. betragen gedeckt wer
den. Die Stadtverordnetenverſammlung erklärt ſich damit ein
verſtanden und genehmigt die Ausführung der im vorgelegten
Koſtenanſchlag B vorgeſehenen Arbeiten aus den Erſparniſſen des

77 „Schule Neue Promenade“. Berichterſtatter: Stadtv.
oeck e.

Verſorgung des Schlacht- und Viehhofes mit elektriſcher
Energie. Das Kuratorium des Schlacht- und Viehhofes hat ſ. Zt.
beſchloſſen, die zu Licht- und Kraftzwecken in der Fleiſchverkaufs-
halle erforderliche elektriſche Energie durch eigene Maſchinen zu
erzeugen. Demgemäß ſind im Koſtenanſchlage für den Neubau
der Fleiſchverkaufshalle 6000 Mk. für die Beſchaffung einer
Dhnamomaſchine vorgeſehen, die durch die im Schlachthofe vor-
handenen Dampfmaſchinen betrieben werden ſollte. Jnzwiſchen
ſind inſofern Aenderungen gegen die früheren Verhältniſſe ein-
getreten, als erſten s die vorhandene Akkumulatoren-Batterie
den Bedürfniſſen nicht mehr genügt, vielmehr dringend eine Ver-
größerung erheiſcht und zweitens ein nicht unbedeutender
Schaden am Drehſtrom-Motor der Umformeranlage eingetreten
iſt, deſſen Beſeitigung erhebliche Koſten verurſacht. Dieſe Ar-
beiten würden folgende Summen erfordern: Für Vergrößerung
der Akkumulatorenbatterie 16 000 Mk., für Ausbeſſerung des
Drehſtrom- Motors 2000 Mk., dazu für Beſchaffung der im
Koſtenanſchlage der Fleiſchverkaufshalle vorgeſehenen Dhnamo-
Maſchine 6000 Mk., zuſammen 24 000 Mk. Die Vergrößerung
der Akkumulatorenbatterie erfordert aber außer der einmaligen
Ausgabe von 16 000 Mk. noch eine jährliche Unterhaltungsgebühr
von 1770 Mk. (gegen bisher 885). Dazu kommt noch, daß der
Nutzen der alten Umformeranlage nur etwa 75 Prozent beträgt
und der Betrieb der Akkumulatorenbatterie höchſt unwirtſchaftlich
iſt. Jn Würdigung dieſer Umſtände hat das Schlachthofkuratorium
ſeinen früheren Beſchluß hinſichtlich der Energieverſorgung der
Fleiſchverkaufshalle fallen laſſen, zumal da inzwiſchen durch das
ſtädtiſche Elektrizitätswerk beſonders e Bedingungen für
Lieferung von Energie gemacht worden ſind. Nach Anhörung des

ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes hat das Schlachthofturatorium
nunmehr beſchloſſen, die jetzige Umformeranlage außer Benutzung
zu ſetzen und an deren Stelle einen Drehſtrom-Gleichſtrom-Ein
anker-Umformer nebſt einem ch e zu beſchaffen und
von der Vergrößerung der Akkumu atterie ſowie von der
Inſtandſetzung des Drehſtrom- Motors der alten Umformer-
anlage abzuſehen. Die Koſten einer derartigen Umänderung be-
tragen nach dem e Koſtenanſchlage 29 000 Mk. Die
Verſammlung genehmigt die Umänderung und bewilligt die auf
29 000 Mk. veranſchlagten Koſten zu Laſten des Erneuerungs-
fonds des Schlachthofs. Die im Koſtenanſchlage des Neubaues
der Fleiſchverkaufshalle vorgeſehenen 6000 Mk. für eine Dhnamo-
V treten dagegen in Wegfall. Berichterſtatter: Stadtv.

ehne.
Berſtärkung der Mittel zur weiteren Bearbeitung der Ent

würfe für die Gefamtkanaliſation. Der Magiſtrat überreicht
eine Nachweiſung der zur Bearbeitung der Entwürfe für die
Geſamtkanaliſation in der Zeit vom 1. September 1912 bis zum
31. März 1914 aufgewendeten Mittel, einen Bericht über die
Tätigkeit des Büros für die Geſamtkanaliſation in der vor
genannten Zeit ſowie über die vorausſichtlich noch bis zum
81. März 1916 auszuführenden Projektbearbeitungen, einen An
ſchlag der Koſten für die Bearbeitung der Entwürfe bis zum
31. März 1916. Dieſe Koſten ſind auf 20 000 Mark berechnet.
Die StadtverordnetenVerſammlung bewilligt die erforderlichen
Mittel in Höhe von 20 000 Mark aus der Anleihe von 1910. Be
richterſtatter Stadtvv. Günter und Froſt.

Ausbau der Moltkeſtraße. Der Magiſtrat überreicht Plan
und Koſtenanſchlag für die Pflaſterung des Fahrdamms und
vorläufige Befeſtigung der Bürgerſteige der Moltkeſtraße
zwiſchen Yorkſtraße und Viktorigplatz. Die Koſten hierfür be
laufen ſich auf 31 000 Mark. Die StadtverordnetenVerſamm-
lung wird erſucht, ſich mit Ausführung der Arbeiten einver-
ſtanden zu erklären und bewilligt die erforderlichen Mittel in
Höhe von 31 000 Mark aus der Anleihe von 1910. Die Koſten
werden ſpäter von den Anliegern eingezogen und an die An-
leihe zurückerſtattet. Berichterſtatter Stadtvv. Gradehand
und Dr. Steinbrück befürworten die Annahme. Stadtv.
Pfautſch bekämpft dieſen Antrag und befürwortet
Chauſſierung der Straße, die aber Stadtbaurat Lammers
für dieſe Straße durchaus nicht für angebracht hält. Auch
Stadtv.- Schulz ſpricht für die Vorlage, weil der Verkehr
dort ein außerordentlich ſtarker ſei. Der Magiſtratsantrag
wird angenommen.

Neukanaliſation der Schmied- und Schloſſerſtraße. Die
Kanaliſation der Merſeburgerſtraße mit den einmündenden
Kanälen der Schmied- und Schloſſerſtraße hat ihre Vorflut nach
dem Kanal der Lindenſtraße. Der bauliche Zuſtand dieſer vor
etwa 30 Jahren vom Unternehmer Loeſt gebauten Kanäle iſt
ſchlecht, ihre Leiſtungsfähigkeit namentlich bei weiterem Anbau
viel zu gering. Dies gilt beſonders von den Kanälen der
Schmied- und Schloſſerſtraße, die außerdem auf den oberen
Strecken ſehr flach liegen. Dazu kommt, daß die Vorflut der
Merſeburger Straße nördlich der Schmied- und Schloſſerſtraße
zu klein iſt und bei ſtarken Regengüſſen erheblicher Stau ein
tritt. Die bevorſtehende Erbauung einer neuen Schule am
öſtlichen Ende der Schloſſerſtraße macht die endgültige Kanali-
ſierung der Schloſſerſtraße notwendig. Dadurch wird auch der
Bau des neuen Vorfluters in der Merſeburger Straße bedingt;
es empfiehlt ſich, um für das ganze Gebiet geregelte Verhält
niſſe zu ſchaffen, im Anſchluß hieran ſowohl den endgültigen
Kanal der Schmiedſtraße als auch die Weiterführung des Vor
flutkanals Merſeburger Straße bis zur Lutherſtraße zur Aus-
führung zu bringen. Die StadtverordnetenVerſammlung ge-
nehmigt die Neukanaliſierung der Schmied- und Schloſſerſtraße
ſowie die Erbauung eines neuen Vorflutkanals in der Merſe-
burger Straße nach Maßgabe des vorgelegten Planes und be-
willigt die auf 115 000 Mark veranſchlagten Koſten aus der An
leihe von 1910. Berichterſtatter Stadtvv. Günter und
Gradehand.

Neubau einer Volksſchule. Die fortſchreitende Bebauung
im ſüdlichen Stadtteil und die dadurch bedingte zunehmende
Bevölkerungszahl hat zur Folge gehabt, daß die Volksſchulen des
Südbezirks überfüllt ſind. Zur Entlaſtung dieſer Schulen iſt
daher ſchon vor längerer Zeit die Erbauung einer Volksſchule
im Südoſten der Stadt in Ausſicht genommen und zu dieſem
Zweck auch ſchon ein Bauplatz erworben worden. Bei der Be
ratung über den Ankauf des Bauplatzes iſt das Bedürfnis zur
Errichtung eines Schulneubaues von den ſtädtiſchen Körper-
ſchaften bereits anerkannt. Die Ausführung des Baues iſt
nunmehr dringend notwendig. Der vom Hochbauamt aufzge-
ſtellte Entwurf ſieht den Schulhausbau an der Oſtſeite des
früheren Bethmannſchen Planes vor, der von der Schloſſer
und Roßbachſtraße ſowie der Straße C begrenzt wird. Das
Hauptgebäude ſoll an der Roßbachſtraße errichtet werden, jedoch
ſo, daß von acht Klaſſen des Geſchoſſes ſechs Weſtlicht haben und
nach dem ruhigen Hof zugekehrt ſind. Das Gebäude enthält
in drei Geſchoſſen je acht Klaſſen, alſo im ganzen 24 Klaſſennebſt den erforderlichen Nebenräumen (Rektor-, Lehrer- und

Lehrerinnenzimmer). Jm Untergeſchoß liegen zwei Horträume,
ein Schülerbad, die Heizungsräume, eine Waſchküche und die
Hausmeiſterwohnung. Das ausgebaute Dachgeſchoß enthält
zwei Säle für den Handfertigkeitsunterricht, einen Zeichenſaal,
der auch als Singſaal benutzt werden kann, einen Modellraum,
einen großen Handarbeitsſaal für Mädchen, ſowie Räume für
die Haushaltungsſchule. Die Turnhalle iſt in einem beſonderen
Bau untergebracht. Turnhalle und Schulgebäude ſind mit einer
einfachen überdeckter Halle verbunden, die neben den Vor-
zügen für den Schulbetrieb auch dann mit beſonderem Vorteil
verwendet werden kann, wenn der Schulplatz und der an
grenzende kleine Platz als Kinderſpielplatz verwendet werden.
Die Baukoſten betragen nach den vorgelegten Koſtenanſchlägen:
für das Hauptgebäude 297 300 Mark, für die Turnhalle mit
Verbindungsgang 38600 Mark, für die Nebenanlag
Mark, innere Einrichtung des Hauptgebäudes 42 600 Mark,
innere Einrichtung der Turnhalle 5000 Mark, zuſammen
407 700 Mark. Die Verſammlung genehmigt die Erbauung
dieſer Volksſchule und bewilligt die Koſten in Höhe von 407 700
Mark aus dem Schulhausbaufonds. Der Schulhausbaufonds
hat gegenwärtig einen Beſtand von rund 440 000 Mark. Be
richterſtatter Stadtvv. Schulze und Hos.

Schluß folgt.)

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Oſtmarkenflug.
Geſtern um 11 Uhr waren von den früh in Graudenz ge

ſtarteten 22 Fliegern 12 in Königsberg eingetroffen.
Leutnant Linke, Vigzefeldwebel Reichert, Sergeant
Grunewald, Sergeant Kramm und Unteroffizier Tor
nack ſind wegen Benzinmangels bei Jnſterburg niedergegangen.
Oberleutnant Suréen und Leutnant Serna hatten Motor-
i und ſind ebenfalls bei Jnſterburg gelandet. Bis
1235 Uhr waren 19 Flieger in Königsberg einge
troffen. Es fehlen noch die Flieger Serna, Suréen, Schäfer
und Stiefvater. Luther iſt ausgeſchieden. Als Erſter iſt Georg
Hans in Königsberg um 9 Uhr 50 Minuten gelandet. Das
Ferne prachtvoll. Ein Zeppelinluftſchiff kreiſt über dem

ugfelde.
Bei dem geſtrigen Flugwettbewerb auf dem FlugplaAsper n bei Wien hat Oberleutnant Bier eine neuen ö rer

Weltrekord für den Flug mit drei Fluggäſten auf
geſtellt; er erreichte eine Höhe von 4100 Meter.
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Perſonalnachrichten.
Berufen und beſtätigt iſt der Pfarrer Mögling
in Würdenhain zum Pfarrer in Edersleben, Diö ſe Sanger-
hauſen. Der zum Bürgermeiſter der Stadt Uebigau auf
12 Jahre gewählte Bürgermeiſter Heino Andrack in hren
brück iſt beſtätigt. Verliehen: die Rote Kreugzmedaille
3. Klaſſe dem Fräulein Marie Löſch in Delitzſch; der bis
herige Steuerſupernumerar Täubert bei der Veranlagungs
kommiſſion für den Stadt und Landkreis Weißenfels iſt zum
Steuerſekretär vom 1. April d. J. ab, der beim Kataſteramt
Merſeburg beſchäftigte Kataſterdiätar Chall zum Kataſter
aſſiſtenten ernannt.

Zu Amtsgerichtsräten ſind ernannt die Amtsrichter Har-
tung in Staßfurt, Grabe in Magdeburg, Luſche in Sanger
hauſen, De wel in Calbe a. S., Dr. Rehbein in Wanzleben,
Kohlmann in Preetz.

Zum Staatsanwaltſchaftsrat iſt ernannt der Staatsanwalt
Koch in Magdeburg.

Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen, der Rechts
anwalt Dr. Schüler in Greußen bei dem Landgericht in Erfurt,
der Gerichtsaſſeſſor Dr. Robert Stein bei dem Landgericht in
Meiningen.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 233. Juni.

Der Halleſche Reiterverein hielt geſtern Montag im Hotel
„Stadt Hamburg“ ſeine Generalverſammlung ab. Der Vor-
ſitzende Herr Stadtrat Engelcke erſtattete zunächſt den Ge
ſchäftsbericht. Dazu iſt zu bemerken, daß trotz der Zunahme der
anderen Sportarten das Jntereſſe für den Reitſport nicht nur
nicht nachgelaſſen, ſondern ſogar recht erfreulich zugenommen
hat. Beſonders wenden ſich jetzt recht viele Damen dieſem Sport
zu. Der Kaſſenführer Herr Werner Steckner erſtattete ſodann
den Bericht über die Kaſſenverhältniſſe, die ſich ebenfalls erfreu-
lich gebeſſert haben. Dem Vorſtand und Kaſſenführer wurde
Entlaſtung erteilt. Der bisherige Vorſtand und die Reviſoren
wurden wiedergewählt, desgl. auch das Schiedsgericht bis auf
Herrn Juſtizrat Czarnikow, der ausgeſchieden iſt. An ſeine
Stelle wurde Herr Landrichter Hoffmann und an deſſen Stelle
als ſtellv. Schiedsgerichtsmitglied Herr Oskar Steckner gewählt.
Herr Regierungspräſident a. D. von Werder-Sagisdorf ſprach
dem Vorſtand den Dank der Verſammlung für ſeine Geſchäfts
führung aus. Weiter wurde beſchloſſen, an die Stadt heranzu
treten mit der Bitte, einen Streifen des Spielplatzes auf der
Peißnitz als Reitweg ſeen Wien da der jetzige Reitweg von
Wagen ſehr oft feſtgefahren wird. sch.

Halleſche Tageschronik. Jn der Huttenſtraße wurde ein
8 Jahre alter Schulknabe von einem Geſchirr über-
fahren und am rechten Beine verletzt. Der Knabe wurde von
dem Führer des Geſchirrs nach der elterlichen Wohnung gebracht.
Die Schuld ſoll den Knaben ſelbſt treffen, da er in das Geſchirr
hineingelaufen ſein ſoll. Ein wohnungsloſer Arbeiter wurde
in der Merſeburger Straße von einem Kraftwagen
angefahren und zu Boden geworfen, wobei er am Kopfe
und an den Beinen verletzt wurde. Er wurde mit dem Fahr-
zeuge der Klinik zugeführt. Eine wohnungsloſe, 67 Jahre
alte Witwe wurde in den Anlagen vor dem Walhallatheater
krank aufgefunden und mit dem ſtädtiſchen Kranken
wagen der Klinik zugeführt. Von mehreren Studenten
wurden in der Friedrichſtraße und Kapellengaſſe mehrere Gas
laternen ausgelöſcht und die Glasſcheiben zer-
trümmert. Zwei der Täter ſind ermittelt. Bei einem
Umbau in der Kurallee wurde ein Zimmermann von einem
herabgleitenden Fahrſtuhl auf den Kopf getroffen
und erheblich verletzt. Nach Anlegung eines Notverbandes auf
der Bauſtelle wurde er mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen dem
Diakoniſſenhauſe zugeführt. Ein Arbeiter, der von dem
Wirt eines Schanklokals in der Gr. Goſenſtraße aus dem Lokal
verwieſen wurde, zerſchlug eine größere Fenſter-
ſche ibe. Jn der Delitzſcher Straße zertrümmerte ein
junger Kaufmann vorſätzlich die Scheibe eines Feuer
melders. Er wurde zur Namensfeſtſtellung feſtgenommen.
Ein polniſcher Arbeiter wurde in der Nacht zum Montag von
ſeinen Landsleuten nach dem Canenger Wege gelockt und dort
ſeines Geldes und ſeiner Uhr bergubt. Ermittelungen ſind
im Gange. Jn der Leipziger Straße wurde ein Radfahrer
von einem Kraftwagen um gefahren. Er erlitt
eine Kopfverletzung und wurde von dem Führer des Kraftwagens
nach der Klinik gebracht. Das Fahrrad wurde ſtark be
ſchädigt. Jnfolge Verſtopfung des Schornſteins
drang aus dem Kellergeſchoß eines Grundſtücks in der
Gr. Ulrichſtraße ſtarker Rauch. Ein herbeigerufenes Fahrzeug
der Feuerwehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken.
Eine 65jährige Gartenarbeiterin wurde in ihrer in der Trift
ſtraße belegenen Wohnung erhängt aufgefunden.
Längere Krankheit ſoll der Grund zur Tat ſein. Jn der
Nacht zum Montag wurde in den Laden eines in der Körner-
ſtraße wohnhaften Bäckermeiſters ein gebrochen und aus
der Ladenkaſſe ein größerer Betrag geſtohlen. Ein 64 Jahre
alter Hofaufſeher wurde in einer Badeanſtalt als Leiche auf-
gefunden. Der Tod iſt vermutlich gelegentlich des Badens durch
Herzſchlag eingetreten. Ein entwichener Fürforge-
zögling wurde in der Bismarckſtraße durch zwei Polizei
beamte feſtgenommen und vorgeführt. Jn einem Stalle in der
Merſeburger Straße wurde ein Kutſcher von einem Pferde
gegen den rechten Unterſchenkel geſchlagen und
erheblich verletzt. Er wurde mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen
der Klinik zugeführt. Geſtohlen wurden eine ſilberne
HerrenRemontoir Uhr mit Goldrand, weißem Zifferblatt,
gelben Zeigern, römiſchen Zahlen und mit wappenähnlicher
Verzierung auf dem Deckel; eine vergoldete Herrenuhrkette
aus großen, breiten Gliedern beſtehend, mit rechteckigem goldenen
Medaillon; 1 goldener Trauring, geſtempelt 585, gez. „A. H.“;
ein goldener (585) Herrenring mit rechteckigem blauen Stein,
deſſen Kanten mehrfach abgeſchliffen ſind; ein goldener Herren
ring mit rechteckigem gelben Stein; ein grünledernes Zigarren
etui; eine ſilberne Broſche, beſtehend aus einem Zweimarkfſtück
mit dem Bildnis Kaiſer Friedrichs mit ſilbernem Perlenkranz;
3 ſilberne Eßlöffel, davon 2 gezeichnet „O. J. 15. 4. 68“ oder
„O. Jordan 15. 4. 68“ und einer „E. J.“; ein Herrenfahrrad,
Marke „Wanderer“; ein braungelber Gummiumhang, im Auf
hänger die Firma „Endepols u. Dunker“; ein Herrenfahrrad,
Marke „Panther“; eine H-Flöte mit Elfenbeinkopf und
ſchwarzem Holzfutteral, letzteres innen mit rotem Sammet
ausgelegt; eine goldene halblange, dreiſträhnige Damenuhrkette,
als Anhängſel ein Herz, ein Kreuz, und ein Anker. Der
Buchhalter und Kaſſierer Paul Bendix Pickert, am 4. März
1861 in Rogätz geboren, iſt nach Unterſchlagung von etwa 12 000
Mark flüchtig geworden. Auch werden ihm Fälſchungen in den
Kaſſenbüchern zur Laſt gelegt. Eine weitere ſchwere Urkunden
fälſchung hat er vor begangen, durch die er 8000 Mk.
in ſeinen Beſitz zu bringen gewußt hat.

CLetzte Telegramme.
Fürſt Lichnowski Gaſt des Kaiſers in Kiel.

London, 23. Juni. Der deutſche Botſchafter Fürſt
Lichnowski verläßt am Donnerstag London für
10 Tage, um als Gaſt des Kaiſers an der Kieler Woche
teilzunehmen.

Bemerkenswerte Worte.
Siegburg, 23. Juni. Jn einer Zentrumsverſammlung

ſagte Abg. Trimborn, die bürgerlichen Parteien
müßten ſich aufraffen, und die Regierung müſſe einen
Arbeitsplan vorlegen, rch Zuſammenhalten der

bürgerlichen Parteien durchgeführt werde. Bei der ziel-
bewußten Arbeit gegen die Sozialdemokratie habe die
Regierung die Führung zu übernehmen.

Pockenerkrankungen.
Detmold, 23. Juni. Jm Landkrankenhauſe ſind mehrere

Fälle von Erkrankungen an Pocken vorgekommen. Angeblich
wurde die Krankheit durch einen ruſſiſchen Arbeiter eingeſchleppt.
Eine Krankenſchweſter und zwei ältere männliche Jnſaſſen
ſtarben. Der ruſſiſche Arbeiter ſoll geheilt ſein. Zu Befürch
tungen liege, ſo heißt es, kein Anlaß vor.

Orkanverwüſtungen.
Odeſſa, 28. Juni. Ein von gewaltigen Wolkenbrüchen und

Hagelſtürmen begleiteter Orkan verurſachte in den Gouverne-
ments Cherſſon, Kiew, Charkow, Krim und Nordkaukaſus un
geheure Verwüſtungen. 13 Perſonen wurden durch
Blitzſchläge getötet oder verletzt. Viele Tauſende Zentner Ge-
treide ſind vernichtet worden.

u gnral g.
Ofen, 23. Juni. Auf einer Kleinbahn ſchlug der Blitz in

den erſten Motorwagen und zertrümmerte ihn. Der nachfolgende
Wagen wollte den erſteren nach der Endſtation ſchieben, ent-
gleiſte aber, fuhr gegen einen Baum und wurde ſtark beſchädigt.
Vier Fahrgäſte wurden ſchwer und vierzehn leicht verletzt.

Todesſturz.
Petersburg, 23. Juni. Der Flugführer Leutnant Boris

lawskh ſtürzte mit ſeinem Paſſagier aus 60 Meter Höhe ab.
Beide Jnſaſſen des Flugzeuges wurden getötet. Der Unfall
ſoll auf einen Flügelbruch zurückzuführen ſein.

Köln, 23. Juni. Der
früherer Oberlandesgerichtspräſident, vollendet morgen ſein
75. Lebens jahr. Hamm greift trotz ſeines Alters noch
gern in alle juriſtiſchen Streitfragen des Tages ein.

London, 23. Juni. Bei der geſtrigen Parade aus Anlaß des
Geburtstages des Königs flogen zwei Fluggeſchwader vorbei und
ſenkten ſich vor den Fahnen.

CLandwirtſchaft.
Maul und Klauenſeuche. Das Koiſerliche Geſundheits-

amt teilt mit: Das Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche iſt
gemeldet vom Viehhofe zu Berlin am 20. Juni 1914. Gleich-
falls iſt das Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche vom Vieh
hof zu Magdeburg am 20. Juni 1914 gemeldet.

Börſen- und Handelsteil.
Die Halleſche Reitbahn, G. m. b. H., hielt geſtern Montag

in der „Stadt Hambürg“ ihre Generalverſammlung ab. Der
Geſchäftsbericht und der Rechnungsabſchluß wurden genehmigt
und die Verteilung einer Dividende von 2 Prozent beſchloſſen.
Der Aufſichtsrat wurde wiedergewählt. Anſtatt des Herrn Kurt
Steckner, der ſein Amt niederlegte, wurde Herr Werner Steckner
zum Geſchäftsführer gewählt. Herr Regierungspräſident von
Werder-Sagisdorf dankte Herrn Kurt Steckner für ſeine faſt
zwanzigjährige Tätigkeit als Geſchäftsführer.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin, 22. Juni. (Eigener Drahtbericht.)

Niedrigere Notierungen von den amerikaniſchen und euro-
päiſchen Märkten, das günſtige Wetter ſowie die äußerſt geringe
Kaufluſt hatten zur Folge, daß Weizen und Roggen in matter
Haltung verkehrten. Weizen war andauernd knapp. Die Preiſe
konnten ſich daher behaupten. Mais und Rüböl lagen träge.
Wetter: heiß.

Schlußbörſe.
Weizen: Juli 208,75, Septbr. 195,75, Oktober 195,75, Dezember

197,00 .4; matter.
Roggen Juli 173,75, Septbr, 164,50, Oktober 165,00, Dezember

165,00 matter.
Hafer: Juli 171,75, September 162,00 behauptet.
Mais: Juli September 141,00 ſtetig.
Rüböl: Juli Okt. Dezember geſchäftslos.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 22. Juni.

Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen:
Loko inl. (per 1000 kg) 207 208 Amerik. mix.

abfallender runder 148 152Juni Odeſſa uJuli e weißer Natal 165 168September 77 Erbſen (per 1000 kg):
Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware

Loko inl.*)(per 1000 kg) 174 mittel 178 188
Juni 2 feine Taubenerbſen 189 210Juli r Viktorigerbſen 2Septbr. t r Kleine KocherbſenOktober Weizenmehl (per 100 kg)Gerſte (per 1000 kg) Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Futterg., leichte inkl. 156 164 ab Bahn u. Speicher 24.50--28. 25

do. ſchwere 165--172 Roggenmehl (per 100 Kg):
Wintergerſte, inländ. Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ruſſ. u. Donau leichte 144--147 ab Bahn u, Speicher 21.60--23.80

amerikan. Weizenklete:Hafer (Normalgew, 450 g): grobe und feine 11.00--11.50
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 180--192 Roggenkleie 11.00--11.50
do, mittel do. 175--179 Seradella
do. gering do. Lupinen, gelbe emit Geruch blaue2) ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe).
Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 460 g)

Jnl. (p. 1000kg) abBahn 207-—-208 inländ. fein 177-189
mittel 172-t76, geringZum 208 208 208 Juni 77

Sept. so Zu rihDes 197--1963 W Derär rez r. 7T7 Tä Weizenmehl (per 100Roggen (Vormalgew. 7129):. Fgrr, v brutto einſchl. Sack e
Inl. (p. 1000kg)abBahn 176 h Hahn u. Speicher 24.50--28. 25
J 174-172 feinſte Marken über Rotig.
Ju Noggenmehl per 100 Kg)Sr. et 0 v 1 terte ernſar. Sackab Bahn u. r 21.60--23.80Mais (ohne Ang. d. Prov.): Mai Sin
amerikan. mixed 22
runder 149 152 (ab Kahn)

Juli B
Rubol (per 100 z in gab
Juli g in Faß)
Dezbr.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke. 4
Berlin, 22. Juni. Trockene Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl,

Juni 18,75 Mk., ſeuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Rordhauſen, 22. Juni. Branntwein 35 Vol. für 100 kg
(104 106 Ltr.) 81,75--82,75 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 02,50--92,50 Mk. per loko und Lieferung bis Ende
September 1914 ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
Dauer Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 22., Juni. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 o. Tendenz ruhig. Ohne Faß. Reguljerungs-
preis 31 Mk., Juni 31 G. inkl. Eiſenband Spiritusſtücke je
5,75 Mk. höher.

Paris, 22. Juni, Spiritus feſt, Juni 43,25, Juli 42,00,
JuliAuauſt 42,25, September Dezember 42,25.

n ne Br

Wirkliche Geheime Rat Hamm,

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. Juni. Rüböl loko Oktober 70,00.
Hamburg, 22. Juni. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,50.
Amſterdam, 22. Juni, Leinöl ſtetig, loko 288/,, Juli 28

Juli- Auguſt 28 Septbr. Dezbr. 28
Paris, 22. Juni. Rüböl ruhig, Juni 74,00, Juli 74,00,

Juli-Auguſt 74,25, Septbr. Dezbr. 74,75.
ucker.W. Hamburg, 22. Juni. Klhekthnehgucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo,
per Juni 9,35, per Juli 9,371/,, per Auguſt 9,47 per Oktober
Dezember 9,56, per Januar März 9,67 per Mai 9,82!/
Tendenz: ruhig.

W. London, 22. Juni, Rüben Rohzucker 88 Juni 9 ſh.
32, d. Wert, ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 4/, nominell,
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 22. Juni. Kaffee Termin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Septbr. 49/, G., Dezbr. 50 G., März 50 G.,
Mai 51 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 22. Jnni.
loko 41,

Havre, 22. Juni. Kaffee, Good average Santos Sept. 60*/,,
Dezember 61 März 62, Mai 62 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 20, Juni. Kaffee. Zufuhren 6000 Sack
in Rio, 16 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 22. Juni. Baumwolle, kaum ſtetig. Upland middling

loko 67,75 Mk.
Antwerpen, 22. Juni. Wolle. La Plata-Kammzug Type 3

Juni 6,75, Juli 6,721 September 6,70, November 6,70,
Januar 6,65, März 6,45, Mai 6,37 Tendenz: Behauptet.

Liverpool, 22. Juni. Baum wolle. Umſatz 7000 Ballen,
davon für Spekulation und Epport B. Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Juni
per Juni-Juli 7,11, per Juli-Auguſt 7,11, per AuguſtSeptember 6,97,
per Septbr.Okt. 6,77, per Oktober November 6,68, per November-
Dezember 6,61, per DezemberJanuar 6,59, per Januar- Februar 6,69
per Februar-März 6,60, per März- April 6,61.

Metalle.
Amſterdam, 22. Juni. Baneazinn feſt, loko 868,.
London, 22. Juni. Blei, ſpan., 198/, Lſirl., engl. 197/ Lſtrl.,

n Zink 22/, Lſtrl., Chili-Kupſer 61 Lſtrl,, 3 Monate
61 S Wlasgeow, 22. Juni. (Schlußbericht.)

Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 22, d.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 22. Juni. Roter Winter-Weizen loko 90,

ger Mai per Juli 91, per Sept. 892/, per Dezbr. 100,
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,75
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 22. Juni, Weizen per Jult 81,, per Sept. 80
per Dez. 82 Mais per Juli 68/,, per Sept. 67, per Dez. 57

W. NewYork, 22, Juni. Petroleum Standard white in New-
York 8,50, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Eredit Balances at Oil City 1,75. Kupfer 13,39 13,80,

W. NewYork, 22. Juni. Schmalz Weſternſteam 10,47, Rohe
und Brothers 10,80.

JavaſKaffee, good ordinary, ſletig,

Bericht der öffentlichen Wetterdienſtſtelle.
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Erklärung Die Linien auf der Karte (Jſobaren) verbinden die Orte mit
leichem Barometerſtande. Die Zahlen geben die Temperaturen in Celſiusgraden,
ie Pfeile die Windrichtung und die Befiederung die Windſtärke an.

Witterungsüberſicht.
Das an der Südoſtſeite der atlantiſchen Barometerdepreſſion

gelegene Teilminimum iſt vom Kanal nach Mitteldeutſchland vor-
gedrungen. Jnfolgedeſſen fanden geſtern, beſonders am Nach-
mittag, im Rhein und Weſergebiet ſowie in Bayern wieder zahl-
reiche Gewitter ſtatt. Jm Oſten herrſchte dagegen heiteres,
trockenes Wetter, nur in Oſtpreußen und Brandenburg kamen
an wenig Orten Gewitter vor.
in den meiſten Gegenden 25 Grad Celſius und erreichten öſtlich
der Elbe vielfach 28 Grad Celſius. Heute morgen iſt es im
Weſten noch vielfach trübe und etwas regneriſch, auch ſind dort
die Morgentemperaturen ein wenig niedriger als vor 24 Stunden.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 21. Juni 1,20, 22. Juni 1,20, Grochlitz
1,22, 1,22, Nebra Oberp. 2,10, 2,08, Untp. 1,46,
1,44, Brückenp. Köſen 0,92, 0,90, Weißenſels

Untp. 0,50, 0,44, Trotha 2,26, 2,12, Alsleben 1,80,
1,74, Bernburg 1,40 1,32, Calbe Oberp. 1,68, 1,62,

Untp. 1,02, 0,90, Grizehne 1,05, 0,97.
Verantwortlich:

für Politik und Vermiſchtes: M. Ebeling; für Oertliches, Ge
richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. Mieſchner; für Provinz,
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
Anzeigenteil: P. Kerſten; Schlußredaktion: A. Verwecke, ſämtlich
in Halle (Saale).

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
r oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die

„Redaktion derzu rich er Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)
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Roheiſen ruhig.

Die Temperaturen überſchritten

S

e

S

n

re
u

n

ter
d

t

n

n

n
42 S

m

e

a

e
n
tut

15

t

34

e

t

n

S e
e e



e ZTinstermine an. Ss bedeutet:
Jan. pr. 7 n 0 Okt. a I. I. 15.3.9. 15.6. 12. rer es s 15.4.10. 11.6.12 1.2.5.8.11.dere i. ein 13.6.9.12 9

Viseh. Fas. u. Sfaats-Pap. 756 ſSorb. Goſd osſow-Wor. ſt PF B.S.29 95.50 h. Amt.k ortmnunder4 26.700 o. am. Anſoö a 4 78 800 Korsk- Kiew do. 8. 30, ßrauni. Vnions 025do. 86-02 a 33 Siames. Anl.ſc 4x 96.00B od. fFabr. B. a ſo. 832 e e 328 7800 en 7
do. s i16 a 4 100 o e Fürk. Am e 4 75 7000 Moskau Kas a 48 93 250000. 8. 23, 26 v 33 87 000000. Metal 5 9225b 0össſd Adſer O 6

ot ehe M 4 96 908 Mälheimßhr. d 3 do. Bagd. An.) c 4 do. 1911 e 93.2560 do. 171824 v 33 85.000 h. Mstf. E. 2 96.600 do. Höfel O o
vo u 264 4 99 o 68 z do. do, 02 do. 19154 20B Pr. Klnb.-0b. a 4 93 800 o. do. 2 fragicfeno. O 7vohbönt e 4 do.01,06,07 d 4 do. onit. 03 c 4 82 1000 Mook Kiew W a do. do. a 3 89.300 do Kahl 5 600 Gorma. Drtm. O 9
do. do. v 8650 4 do. do. O05 c 4 71.4066 do. 1910 4 93.50b Gd. KmOb6. T 4 96.3066 RiebeckMt. 2 30b0 Gevelsberg. 4v. a. I i Mörnt 99 4) 95.40b6 do. 08 4 71 300000. a 4 84.2506100. Sor.9, 10 v 4 96. nd tig 900 Gilden-Br. o o 67.
o ehe a14 do. 1896/98 g. h n n 7 27 e 7 v 96.75bGRybn. Steink. ho r re. o. Win o. Serie l. v 85 300 Sächs. E. L. S 500 Heonin5 100.40b Posen 00/05 a 4 Vogar. Goldr a 4 podol. kisod. d 50 b. S. 5 u. I7) 3 Savordrey 3 Herkul. Cass. O 9 152.
go 1/6/6.i7 d 4 100 ob 4 do. Kleine a 4 Rjäsan- Korl d ßhHPtf83-86 d 4 Schalk.Gr99 256 Holsten. 014do nen v 4 98 9060 93 do. Krogeort. F. 4 do. Vralsk94 do. uk. 214 4 938060Sehſos i. 98 00B ugger Pos O 6x137.
do. k. 250 4 99 100 do. Kieine 4 do. O7 uk.08 e do. 50 69-82) v Schuck. 40 2 96.500 Isenbeckac. O 6 Hos.don ssintſel 4 Jaarbrek do. Stkschi2 a 4x des do. Kom. Obſ. d do. 2 99.400 Kiel Schlose O 6 106.do. Staft. ſagt a 4 o do. do. 8öd-Ost 98 e h. Wstf. aus v Seholth. Br. 5 Königb. Beck O10 177.

v x do. 1913 Mschwioiia do. Serie 101 a 4 Soebecks. 2 91.750 Kunterstein 4coö v 3 do. St. Rut.13 Wladik. 20 a do. S IIuk18 d 4 94 2560ffr. Seiff. 408 99.500 Ueipa Riebek O 10
Gag giba.oilal 4 do. do. 10 79.50bB do. 1912 95.20b6 do. S 12uk200 4 .006 Siem. kl. 128 99.75b6Lindbr. Vnna O 5do. do. 02 a 33 do. do. 97 do. 1885 4 do. S 130k22 d 4 95.75b0)Siem. Glas 3 102.106 Uodener 13

r r r 83750 S n e ſener 100 do eheFig. 7 chs. Bdk. 3 a jom8che .50b Moerrig. Br.en. o 97 755 do. Kein c do. Soris 4 a 4 94500 Simon Celſ 5 91.000 iel ndr.)7 8Grosch. l sSehla 3 24 do. 1895 kl. W 90.00b do. Ser. I. A v 3x 85. Stettßred 5 Oberschles. I 6Grem.Anl. O c 4 85 268 Budap. St. A. 89.00bG do. III Int. F Schls. d 1-5 v 4 à do. Strassb 3 96.50B Oppelner o 3-
do. 09 c 4 do. 1896 c 4 ſtal. kisb. O. g a do. do. 1-4 v 31 86. 8toew.NMhm2 98.750 PPaulshöhe O 5do. 11 d 4 Wiesd. 1883 Buen.A 1000 4 do. Mittelm. a Schwrab.2-6 v 4 94.0060Tangermd. 8 99.500 Reicheldräu 7 11do. 99 h o de do. 500 4 Macedon. do. S. 8uk.19 d 4 94 Ielephbert2 94.006 ßostocker O 10do. 084 e do. 100 4 kleine do. S. vk. 15) c 33 88 000 Jeut Misb. 9 98.500 Schiegeol. Odo. 9643 Oeutsehe Pfan do. Fos a 6 w. o. Sorie a 000 ſhaſetisohe Johöfforhot 0 0Cassel. lager c 33 ßorſin, Pfdb. do. 1908 5 o abg. a Södd. Bodkr.) v Thiederh. Gw 93.750 Schwaben Br O

o S.2ſu.ifle 35 do. do. do. 1909 a 5 do. Serie J do. do. Thiel Wnekt2 99000 Sinnerdos 220 le 4 do. do. Gothab. A. 06 4 on T756 Mstdb126 6) v Vnt. d. Lindbv 86. 00b vTuchersche] 7do.s.23u. 16 c 4 do. o. 906 lissab. 2000 a 4 74 75BfFerrocarriis 00. So 7.94 er. Dmpft.5 250B Vrnsb Artorn O
do. S.24u.21 c 4 do. neue 96.60b6 do. 400 M. 4 74.90b North. Pac, P J do. S 10uk18 d Vkisb. u 86.2 Wieköl. Kup
0o. Sorio 250 4 do. do Mail 45lirel fre. Ponosylvao. do. S 1Iuk22 a 95.706Westd. kisb2 83.250 Aacoh. Spino 7do. Forio 260 4 do. do. do. 10lirel fre. SouthPac. 55 a do. Ser. 3, 4 84.00 b. Eisenw. 2 97.006 Accum.

e e e en tet ehedo. 1907 iaGold- o. Ret. 51) a 2586 o. f. ßauausg5, am. 1900 a 4 Kur-u. Neum. Stockh. St.-A 4 8StlouissWs e 8 Wiſheſmsh. 3 96.00b do. fBörstind

do d 33 De Aen r r e nendo. do. 86/02 v 3 len Gomm e e o. f. Verkrs00. 95.75b6 do. Invest. A. 4 t. Atant. Tell a ZellstWidh. 2 97.250 Adl r v 1Hessen 09 4 rlandseh.ötr. 9450b do. St. A. 98 a 4 eutsehe Hypotn. „othied. Fol. Ioolog. Gart 99 50b0ierhöttioe 8 7 do. do. ßogp ſo e S Weberidetr.2 94.000 Ahlöb. St. A. e 4 do. o Shſenen d 5 ber fiyp. B. v 30B (6.f. n. an 1 z ämiralsg.
do. do. 99 3 Ostprens finiſipyetsr a 4 do. 8.8 u. 6 46. f. Mont.2 a aſdar P.- do.do. do. 9614 3 do. do. ſt hptk.2 4x 8.19, 200 i Adler Cem. 3 94.060 apht of Aexanderwk7

uebkoseh a on ehe n ehe AenUl. v IId e en 4 L 4437 i. d a es re a 7Nrd Pf. Wibr a o. do. S. 1-5) .70b G Victor. fahs a 5 o. Häuserr wo ob e e e. W laest r endo. o. do. 34 in. Ind.S i do. r do 8.2 uk.20 sonſt c. 2 a kennenW W Posensche 4 do Vatrl. Spi 4 33 20b jbr. o. 16-18) Anh. Kohl. 06 a B. f. Thöring 7 8 142.256 AmtsgPank Bſ--

e et an ega aubeateeeesehaffb. P. .006 Kohl.nossonſſass. a o. (lit ha 822060 es 4 do. 250820 hetzen el. 3 4 Zotg ars 7 78147500 90 re 7
do v do. lit. C a 31 90750B t Pfab8se 4 do. S 26uk21 Br. klekt. 93 d r. and. Gs. I 81150. 25b01 Ankrw. Hgstb, 9Kur-u. Neum. d Fächsisehe a 39 do. 1902/044 4 do. S. 10, d do. kv. 1905 a 95.25b0 do. Hypoth. B. 62109.25 Annab. Sing. 7

W à 33. 44 75 Stekh.66/87 4 de z 90. 15133 77 an 8 e Annen. Guöst 7o. neve 75b6 do. uk. o. Maklerv. .00b G Aplerb. Brgb. Jdo. v Schles. altſd. a 38 3 S t v Ot.tiyp. B.4.6 do. Hot. Kaish a Bras.Bk.f. Dt.7 10 161.00B ehe 7
Posensche d do. d. Aal 4 o. Sp. 4 do. Serio 17 a n. ab. do. 1907 a Zraunschw b 6 112.25b0 Areobrg bgb 17

do. v do. do. do. a 3 Eſwenbahſe do. 240x23 d bismarekh.3 c do. Hann.Hyp 84165. 256 [ArnsdortPap) O
Preubische d do. do. L. Aal 3 Senbahn do. Ia kav. d ßochum. Bgw a Chemo. Bok. I 6 108 250 [48chaffabPp 1
ein. Westf. o. do. l. 3 roschw. Ld. o. v à IBrsch. Kohl. 3 a trib.f kisb .75B Aumettr -frod. 7do. v Sehl. ist. C a 4 Orefolder do. S. 18. 19 à Bresl. Wgb. 3 a Godurg.Krod 7 80.00b G Bachm.Jächsische d do. do 32 kutig-öb. 65.7500 do. 8. 20, 21 94.75h6 an ven a Com. udisk. B. 107 a ine 2

do. v westf. land a 4 Frkf. Göterb. 44. 00bG do. 8. 22. 23 v 36.00bGBuder. Eis 3 d Dän. lndm. B. 8 134.500 Baer&st. Met) 1
Soſggisohs c 3 W 3 e en T Äcä i Burb. Gwrk. 9 a W 12 BalckeMseh. 1v o. 3. Folge a 4 alle-Hottst. o. Sor Calmoo4Asbs) 4 armst. B. 5.90b Balcke, Foll. 7Sohlesw.Hist c Woestpr.rit. a 4 93.0066Kgsb. Cranz. 136.006 do. K.-0b. 82 (Charl. Carn. 3 d Dessau. db. 110.00bGBamb. Mälz. 8

v 9 S z 77 S. 97 ufadnreit den 112 ßartz&00. Sp.st. Krd.) a S. X 86. 10b Mekl. Fr. Wi 90. ölnGas v t. Ansiedſb. .506 Basaſt Akt. G. 1do. 1922 4 do. 8. 3 z NMiederlaus. 29.00b do. do. a Cont. Wass. 3 a ODeutsche Bk.) 7. 10b6BauKaisW8t. Odo. do. v do. S. 20 3 86. Nordh. Wern. 60.006 Frkf. p. B. 14 d 94.90bGrefeld. Strs a do. Effekt.-B. I 6 111.75018aul. Seestr.
Sachs Aſt. O v do. neuld 93.00bG ein biebnw. do.kr“43 46 50G Dannend. 3 756 do. Hypoth.8. I 8 151.750 B. Weidens. i.
do. Cobg. land d 4 do. 3 sh. finstw.412 241.006 do. do. S.4717 Dess. Gas 5 a 102.00bG do. Nation B. I 62113.00B Bayr. Celluf. 1
do. Weim la e 4 do. 3 ussig- Tepſ. do. do. 8.51 a Dt.-lux. Bgw. a 75b do. Paſäst. B. I 7 101.00bo do. Hartstein 2e ca leMagdb. Witto I 3 o Grab Agram. .Vebrs. E. 3 a .50b6Disk. -Komm. .00bGBeka RekordWir r do. 8. 1-11 z 62. do. Abt. 3, 4 a 33101. Ot. Bierbr. 3 d DresdnerBk. 147.25661). P. Bemberg O
do u 254 4 do. km0bds-9 a 4 Oest. Staats do. ſiab.6 a 4 85. ſdt.kisb. bitr.2 d ooG kiderf. Bow. 1 94 500 B8endix Hoſeb 5
do. do. a l (öriont. kisb. S 733 h 32.4.87 er n Mo. do. Kadehw. 0 rdkr. 1086r l Sei und s n e ndo. do. S. s t. KaisorGw amb. Hyp. B. Br. AnhMschr 0971 Na kräb 822 S do. 16, i a 4 96.0000donneremich a Madnon ham 7 73186 50b0 on
per do. do. 8. 25 natol. 60* do. 200622 4 vo do. a ſiſdesh. B. 9 165.500 ſo. Cichor. f. i.499497.004 34 deutsen dahin. on do. Abt. S. v 83 dorstf gew2 n en40 Meg 92 38 ggere, 70 Canad. Pa. el vorin da onſa nie o tiete 7sonſt jdional amb. p. b. 50bG do. k. a andbank do.gen drehe o e do. un 185) 4 35.006 o. a leipz. Krd. A. J 150.50bBIdo. Gub. Hutf.
do do. a 3 Cöln M. Pr. a penosyivas do. unk. 18 4355500 s löbek. Kmeb I 7 113.100 [9o. hHiz-Cmpt 17

her. 20.21 am. 50 fl. 8 lox. pr. ſenti r t i rz. o. S. 1-190 v 50bGEjsnh Siſesia a agobd. Bk. V. o MalzhNeul ehe nete Maeete 19 22788 a Veredt2 19Jerſs 504 3 6 60 o (etaf tisb a do.S aus d 4 94.600 Eieſt. Hochb. e Meoki. 3087 8 120.008 do. Neur V 7 4do. 8 24.290 32 87 000 0 Ostaf. den a Vein- u. Sfrassenbahnenſgos isuri a do. do. 4 95.750 [40.iypoth. 115 281.256 [9o. SpodV. u 7

e e edo. 9, i4 a 3 506 r Dtse p p.B.Fus do. d ittold. Bo ornd. MseWestirs. d 496000 e. ſoollob.u Str. 2 o do. So u kl. lief.-68.5 a do. Kreditb. I 69115.80b Zorth. Sohrfi 7 18
do.inn6ſd07 ßarm. Elbf. St I 5 do. S 6uk22 d 4 do. unk.14 6) d do. Privatb. I 7 119.606 Berzolius Bw) I 10g. 3 s 837 do. A0l. ßoch. Gols. St I 9 do. S.k. 7.10 v 31 kſoktsödw.2) d Mitteirh. B. 63100 250 [Betonu. Mon. 2 11

do. Socis 40 33 92000 90.00. 1909 8raugschu. I 7 Webhyp. Sia 48 do. 24 Möſh. (Rhr. 5 94506 Sing, Motaſi 7 12
do. 8. 2,8,4 do. ab 000P a 96.00bGBresl. El. Str. I 6 do. Sorioi-6 a 4 93 8006 E. Licht u. Ka 101.2566Nationalb. fO) 1 109.40b Bismareckhtt.7 9
do. Sorie 2 ino. 4000u 806 Danz. do. I 7& do. S.Tuk. Ia 494.800 FEfeſtroch. W. Ardd. Grdrb 11 6 112.250 [0. blumweas 1 73
Stadt Kreis eic Anſein r 93.60b0 h F a a 96.500 En Meſwag d z 119.506 h 1K. do. G8. 96. ekt.Hochb. b do. Serie U a ost. Kred. A. o. Gubstahl 7Toſtow. kroſs) d osn. land a 99 75bG Erfurt. Eſ.Str o 8 150.000 do. a. kv.2u. 38 34. finsb. Sehffb b OſdbSp.ulhb I 10 188.500 800. 6. Berl. N. 1
do. do. d BuenAir P. 08) d 95 60b Gr. Berl. Str. 8 147. 00 do. r v 4 91.7560fFrist. Rossm. d Osnabr. Bank J 122.75B do hehbSehA
e oen z 43 e unteeee 179.75b wo 70 énreee berrin z see de iealeeoga 0. amd. Strss. g.Hp. ö,7 v arienh 3 e otersb. Dis s Borsigwaldedo. O vk. 19) d ßuig8tA. mit a 6 Hann. St. V.-A 3* 78. los do. Em. 8, 9 v 4 506 g 3 do. Int. d. B. 182.50b6 höher 7
do. 1887, 89 v Chiſ. Anl. Ia 5 97.0066)Magdeb. Str. do. iukiö a 4 95.50b0 Germ. Sehft2 Pfälzischeb. I 7 122.50B Braunk. u. Br. 7
Augsburg O d do. 1906 Marienb. Bund 127. 250 do. E. I2uk1710 4 94.60b668. f. o. Unt. 3 c 93.75bG]Potsd. Kr.-B. J 122.00bGBrnschw Khl. J
armen 09 99.006 IChin. Anl.v9s a 6 Posenoer Str. 170.706 do. E. T3uk18 c 4 94.7006] do. 34 Proub. Bd. Kr J 151.506 do. dutel7do. O e 95.80B do. v. 96 d 5 Rostock. Str. do. E. l4uk19 e 4 948066)6löckauf 8.3 do. Ctr. Bd. Kr J 186.00B Bredow Zekf 7
Berlin048.2 a 98.206 00. Reorg.13 e 588.000BStettin. Strb. do. E. 16uk20 d 4 Gr. er Str.s b 40101. 706B do. Hyp. Akt. 1 111.25b66Breitenb. Zm
do. 764 97.750 o. Hukang c 5 91.90 B. do. V. A. o. E. IGuk2 a 4 95.4066 do. 1911 34 do. Pfäbr.-6. I 8 150. 3060Brem. Agös
do. 82/98 90.500 00. Tients. P. d 5 88.7060]8 d. Eisenb 128. 00bG do. E. TTuk22 c 4 G Hmb. AmPokf à Reiehsb. Ant.) Z. 8, 459138. O0b do. Lineleum I

nene r e wohelea s e0. n. 19 a Ffſfſjß o. Präm olleall 8 a Kred.-Bk. 60b Gd. Wollkäm.do. 99,04.05 38 84.300 Froib. ſöfrl. o. Dame II mit Bad 2. v 4 ſdisg. förd 2 e do Wstf. 8äkr I 88154.50 vo ßros). Spritf. 0
Bielefeld 97.006 Greh. Monop. a I 52.50b0 Berlin. Hoyd) 1 108 00bG S. Fuk.22 4 farp. Bergw. a 95. 00bBI do. Disk. Ges. I 63111.00b6)BrownBoveri 4
honn 1896 4 o. 81-84 1,6 Okt. Austr. Aof. 114 169.60b6 Grärbr. a 4 arim. M. 34 ßigaer Kom. 8 101.250 Bruchsal M. 1 d.do. 01/05 (40.Pir. l. 400 mnb. Am Pob 110 126 20b do S. ſasp.kisons a ßostook. 0 79250 6uderus kis I.Brandenb O d do. ks. Goldr. d 43.75b0 b. Südambo) J 50 r. 3- honekWifb. s d Russ. B. f. a I 114152.00 b Busch, opt. 417
Breslau 91 v ap.A 10. I. 7) a 44 91 60b6hansa Dwpt. 6, 10-12, 16 v Herne Ver. 8 a Sächs. Bank 4 8 149.75b IBuschWg. VA O 20

r ne a 5 u 8 do. a do. Bod. Kr. A. 7 FWöuschld. 511urg un a talien. Reont.) a o.8 17u G hibernia k. a Schaaffh Bku I 3 107.90b6)Butzke&C. M I 6Cassel 1901 Marokkostä.6 Sehl. Dpf. Co. do. S 18uk2 a 495.7066Hirsehb. d 9 Schles. Biv. Z. 73150 00bB Garish. Alte 7 5
Charl. 89/99 v Mex.A10001 a 5 be Saale J do. S 190k22 4 95.706 föchst. fos a o. od. Kr.A I 8 152.25B [Oaroſinebrik 1 30
do. O7 u. 17 d do. 200 5 Eſsenbahn. do. Serio 14 d 33 88.000 ochoflöb. s a Sohwrzbpb 1 5X103.006 Cant. loschu 7 25
do. 11/12 do. 4200 M. 4 r do. S.7-9.13 Hohenf. Gw. 3 a o. landb.40 I 5 114.500 do. ohneGen. 7 16do. 95 do. 27000 4 70.00 r 64 ffäſz. p. P 51 87.600 hobenſohe W 0 sibir. Hoſod. 7 16 221.000 [Cassol fodsi I 0
do. 95,99,02) v Oest. am. EbA e 44 90. do 1895,/03 4 Pr. Bod.-Kr.4 a 49113.500 Hörd. Bgw. 3 Siegener k. 7 122.25B Charl. Wass. O 12
Cöln 06 do. Goldrent. d 4 85.20b6 do. 1609 a 4 13 14 17-22 494.50b6 ösoh Sthhu. c Södd. Bookr. I 8X) Charlott. Hütt 7 16
Coitd. 1900 do. Kronenrt, c 4 Nordhwernt d 4 do. S250ki8 a 4 94.80 erb. 2 4 Vereinsb. Hb I 9 do:do. St.-P. I 6
do. O9ukv. 26 d do. einh.kv. R a 4 Isehpk Finst a 33 do. S260k19 494.90b Je Kal 2 Warschkom. 112 169.00b6 do. Golsenk. 1Cref. 00/01 7 do. Siſb.-ßnt.) d 4.2 z gar do. S 27uk20 4 95. 9066Kaliw. Aschr F 98.75b6Wstd. Bdkr. I 72136. 000 do. Griesh. EI 1
Danrig do Pap.-ßat, d 4.2 her 131 do s 2902 a 4 95.500 Kattow. bgw. a Wotflipprb 7 5 100.000 o. Grönau 7De Wilmersd. a do. 60r Lose e 4 4 do. S 290k22 d 495.600 KönigWilhbim a 100.00bB Wien bankv I 8 do. v. Heyden J

Dortmund do. 64r Lose fre. i u 4 4 do. S 30uk24 d 4 .006 do. 24 z. ſatſobnaſ a do. Höoning. 7do. 1907 4 Port. St. A.S3 a 3 Marine 5 do. S. 20, 23 a 33) 87.706 oMarienhb. 2 a 96 00B t. ftbwobs a 4 89.8060 do. Mich V
Dresd. 1900 d do. 3. Sper.ſ--fre. er 7 do. 11, 16,16 v 3) 86 20b0 b. Körting a 94.50B Otsehb. Ans. a 4 85 750 do. Weiler Jdo. 1905 d ß.ddan. 1001 2 4 d797 3 reren 494. 10b0ffr. Krupp 93 a 96.506 land Ob 94 00b6 do. Albert 1

dis v S W 9 Ungsi. a 3 Zreſ 4 u e 7o. v umän. 0.v.06 u. 16) a ahm. &C0 2 Cöln. Gas ve i e e e e a e reatelzars 0. o.v.09 u. 19) c c B Br. Kindl-Br.)015 266.506 do. chem.Fb.) 7eng 7 2 S n 331127 e t gen 3 a 8 do. St.-Pr. 8 286 00b do. Spinner.ur o. v. 12 u.22) e eopold-Gr. a G Br. Unionsbr 90.106 [Consoſidat. Jdo. a 4 do. Silber a 4 86,89,94,96 v 3 84.50b6 w. Loewes 97.006 Bock, kv. u. n. O 6 102.40b0 g wer 0Essen 79/83 v e Kasch ded a 4 do. v. 19044 38 84 800 unbriiSeh2 d 99.000 Böhm. rauh O 7 137500 do. V.- A. 6

frakiurtg 5 5 42 n ähe a S zadaaud Ja W 0 de i z 1 g.o. 26. do. a angesmr. S a tsch. Bio G Cröhw. Pap. 7froibg.ib.O7) c d 4 Oest. U. St.95 e 9 do. 87,91.96 c 3 86. 20B Breuer 6) d 25bGk Engelhardt O13 196.50b6Daiml. wer 114
Gieben 1909) a d 4 e 5 do. 1906 a 3 86.306 Mod&schw 3 a friedrichsh. O 72.00bGDelmenh. Lin 1 22Coſſn is e 4 d 376 765b r. Hyp Ab. ab a 40119.400 Mix& Genest a G ilsebein. 0 44.000 Dessau Gas Ie 4 a 2.6 do. v 492.106Möih. rgb. 2) a 600 ſKönigetadt O x 79 8000 0t.At). eleg. 7nalde et 97 v 4s als do. do. v 3x 84. 10B Bodengs. 2 a 006 andréWssb O 74.000 do. Babcock

en 1906 d u 3 e 70600 1904/05 v 4 93.000 do. ſla 00bG l öwenbr. 0 .000 Ot.(x. Bgw. V. 7
Paſſe 00/05) v e 3 a 4 o. O7 uk. T 4 94. 10b vpotogb6. 2 MänchBbrauh O 7 111.256 do. Nied. Tel. 1
do. 86/9 Zu a 487.256 90. 09 vk. I9 v 4 94. 10b660iedrſausk2 d 97.600 Patzenhofer 0 50b do. Oest. 6

naogover 95 a a 4 a 44 97.500 do. 11 vk.2 v 4 Norddkisw. d Pfefforderg O 10 182.750 do. Ostaf. Gs.
Karlsruhe07) b a 4 al 4 do. 12 uk.22 v 4 Nordd. Lloyd d Schönsb So 17.250 do. Södam. Tdo. 686/89 45 d 4 84 406 do. Kkomm. Ob a 4 do. d 94.60b G Schultheiss. 75b0 do. Ueb. E. C.Kiel 1907) v 64 a 5 d 4 34306 do. do. 1909 a 4 Obsehſkisbs e Spandauor 14.50b Gd. Asph. Ges
do. 188 e 5 e 4 do. do. 191 e do. do. a Victoria do. kisb. Sps.do. al 6 el 4 84 300 Pr. Hyp. Vrs. a 4 do. Eis.-lnd. a Auswä do. Erdöl.Khaigs a 3,8 el 4 do. do. v 3 do. Kokew. 3 a Boch. Vietor. G o. Gasgiahſ.Uiehfend. O a 5 7 4 Pr.pf818.22 v örnst. Koppä c x 100 o Srauh. Mörn do. GubstkugLodwigsh 47 z 84 506 do. rn 98.006 Briegerst.B do. AuteSpin373 600 do. 8.27. .00bGlPhöng. äcer do. adgterid

5 o lauehhamm.

r

J
166.00b66. Luther Ma.

T kiborf. 128 591.

114.00b0 am. &0.

00b do. KapUchWb a

d

Milcw. kisow

2.00b6Mälh. Bergvw.

40 25b0 dmendä

e

266.90d A. Gutmann

55.75hGHabrmä&Gk.
133.250 Hackethal
120.506 Halesche M.

55.00bB Hamb. El.-W.
275.00bGHammersen
137.756.Hanölg. f. Gr.
153.000 Hst. Belleall.
198.006 Hannov. Bau
142.00bG do. Immobil.

74.000 do. Maschin.

40. 906 Hark. v stp

9.00b6
224 75b do. do. St. Pr.
61 590 Harpen. Bgb.

70.756 Hartmann
178 00b6 Haspertisen

.00b0
212.006Heilmanoim.

45.596 Heinlehm&c
62.256 Hoeinrichsh.
91.006 feſd &frneic.

183.00b G emmorPrtl.
139 256 Herbrand W.

269. 00bGHermannmh
443.75b6

00b6 85 do. Spioindr Aufirw 16.756 o. Sta

S
94.000 Hoffmannst.

506 Hohenlohe W

S

133 50b6 Humboldthö

44.20b Hupfeldldw.
161.256 utschenr. P
151.30boint. baug St

T

443.50b o. Cartono.
u do. Gubst. Oh

T

o0108.00b6 le Mrkz,

17.2566KaplerMseh.
80.756 Kattowitz. b

do. Webstuhl

S

e e

h wu
Doll.

er Wahr.: Kr.: 0,85.Kl.W 4 in 20,40 M.
Kerün. S r h nsfus 5 Privatdiskont 30

Baehdruok

a rn

laurahötteLoi 1 Gummi

jan. Zim.

do. WVrkagm.o. Brak.
leopoldgrb.
leopoldeh.

do. St. Pr.
Lindes Eism.

C. Lindström
lingel Schah
Linke-Hofm.

do. Vorz.-A.

L. loewe&Co
Hrm. Löhnert
C. Lorenz
CLothring.

lübeckMse
Luck. &8toff.
Lüdenseh. M.

Lüneb. Wehs

S

Magdb. Gas
do. Baubk.
do. Ber,
do. Mühlen

Mannesmrh
Marie, ks. Bg.

Marienh Kotz
Mark. Prtl.0.
MärkWstf Bw
Arkt u. Kühlh
M.-Fb. 8aum
do. Buckau.
do. do. V.

do. Sora
do.

oggen. Vn
Dr. P. Meyen

Mie. Röning

et e e

MällerGumm
do. Speisef.

Naphta Prd. J
Neptun Schff 1
Neu-Grunew i. b

do. Westendſ
Neue Bbodeng

jederf. Kohl 4

Medschl. kl. 725b60 Nienb. kis. ab

.75060Nitritfabrik

.50b Nordd. Cellul

Obschl kis
do. f. nd Car.
do. Kokswrk.
do. Prtl.Cem.
Odnw. Harts
Oeking Sthlw
OolfGrGerau

e

116.006 Passags
82.25b0Poipers &6Cie

190.00b6Penig. Msch.

88.0066
7 114.75B Prösp. Vntrs.

178.00bG Rasquinfrb

8 Rathgeber
Kehw. er

162.750 ßoddergrub.

117.50bG 7bach.

nennt

Saſ. Salzung.
Sangerh.
Sarotti Schk.

2

t
O C

7sb6 öpigsborn. 118 2-
159.25b6 Königs zeltp. 711 e

6.500 örbſsd. Ze
8.00

Sauerbrey M
Saxonia Co
Schaefer B.

e

148 o Schwelmkis.

111.13B SeckMhblbOr.
169.00b6Segal! Strpf.

00054.90B giemenstſ.

160.506 Siemensb6.
87.00bGSiem. CHalsk

120.00bBSimoniusCe
176.50b SouthWetAtr
153.60b C. Spinn&s

.00bG Spion Reno.

S

3

5

d

172 50b do. Eſelt. N.
90.50b do. Volkan
87.75B Stodiek& Co.
40.75B 8töhr&Co kg

499.006 StoewerNhm
78.10b Stolbrg. Zink

117.006 Stollwreok. VA
201.50b68trals Sp. St

81.00B 8thlfGossent
60.256 Sturm Falzrz.
96.25bGSödd. lmmob
95.250 Tafelglas
93.25b Tecklenborg

133.256 Tel. d. Berlin.
125.900 Telt. Kanalt.
125.756 Templh. feld
252.00b0] Terrakkt.-6.

227.096 Ter. Grobsch
96.75B do. M. Bot. Grt

147.50b do. d. Schnh
112.50b do. Nordost
122.256 do. Südwest.
131.096 do. Witzleb.

258.75b Teuton. Misb
111.756 Thalekis. St

do. V.-
316. 50b Thiederhbalſ.

156. 00bGFr. Thomee
107.25B ThörlsV. Oelf
133.506 ThürNad. ust

gs 500 Leonh. ſietz
17756. TelsKunstt.
150. OubGTrachenb. Z.

77.506 Jriptis Porz.
214.75b Tochf. Aach.
153. 00B Töltfb. flöha

S

c

e

S

72

wo

S

n

S S

J

er

wo

2

D. D

Seee

J

O

e
883888

e

aJ v
S S

5m

e
8

2

S55 z

S
152.063 40. n
156.50bG Thür. Met

hes

8

I EI

o

5

166. 00bG Aug. Wogl'
Wegol. do

T

15.500 do. z
500

o

d

do.17950b i
i 19 500 Potersd.

124.006 Warschau

170.750 .Russ Gold p. 100R e

104.506 Amoerik.

a fragz.Banun. 100Ft. 81 35

16905d


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 288.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






